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Das Röntgenteleskop eROSITA (extended Roentgen Survey 

with an Imaging Telescope Array) ist am Samstag 

(13.07.2019) erfolgreich vom Weltraumbahnhof Baikonur  

(Kasachstan) um 13h31 deutscher Zeit gestartet. Ziel ist der 

Lagrangepunkt L2, ca. 1,5 Millionen km von der Erde Entfernt, 

wo sich die Gravitationseinflüsse von Sonne und Erde aufhe-

ben und „wirkliche Schwerelosigkeit„ herrscht. [1] 

 

Die Mission: nichts Geringeres als die Geheimnisse um die 

„dunkler Energie“ zu lösen, die maßgeblich an der Expansion 

des Universums beteiligt sein soll. Der Himmel wird systema-

tisch nach Galaxienhaufen, schwarzen Löchern und anderen 

Quellen großer Hitze abgesucht. Deren räumliche und zeitli-

che Verteilung wird hoffentlich ein tieferes Verständnis über 

die „dunkle Energie“ geben, die über die Hälfte des Univer-

sums ausmachen soll. [1,2,3] 

 

Kernstück der Mission sind die sieben Röntgenspiegelsysteme. 

Die Prototypen und die „Master“ für diese Spiegel, quasi die Ko-

piervorlage, wurden bereits seit 2009 von LT Ultra-Precision 

Technology gefertigt (Abb.1) und durch die Fa. Media Lario 

„veredelt“. Die Fertigung stellte das Team bei LT Ultra vor Her-

ausforderungen, da Genauigkeit, Rauheit als auch die komplexe 

Geometrie mehr als Anspruchsvoll waren. Möglich war dies je-

doch mit einer Ultrapräzisionsdrehmaschine (UP-Drehma-

schine) vom Typ MTC 400. Im Anschluss schaffte es Media La-

rio die entstandenen Rauheitswerte (nach dem Diamantdrehen) 

weiter bis in den Angstrom-Bereich zu reduzieren und die Form-

fehler auf einen „fast perfekten“ Wert zu reduzieren. Die Ausle-

gung der Optiken, die Replikation und die Integration erfolgten 

durch verschiedene Firmen und Forschungseinrichtungen in 

Deutschland und Europa. [3, 4, 5, 6] 

 

Abb.1: Fertigung des Spiegels auf einer MTC 400 

 

"eROSITA’s Röntgenaugen sind die besten, die jemals auf einem 

Weltraumteleskop gestartet sind. Ihre einmalige Kombination 

aus Lichtsammelfläche, Gesichtsfeld und Auflösung machen sie 

circa 20-mal so empfindlich wie das deutsche Teleskop ROSAT 

…“ Zitat: Dr. Walther Pelzer, Vorstand DLR [7] 

 

 

Abb.2: Masterprofilometer MPR 700 von LT Ultra 

 

 

http://www.lt-ultra.com/
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Die Vermessung der Optiken erfolgte auf dem Masterprofilo-

meter MPR 700 (Mandrel Profilometer Rotondimeter) von 

LT Ultra (Abb. 2), das in Zusammenarbeit mit der Fa. Media 

Lario speziell für die Vermessung von Röntgenoptiken entwi-

ckelt wurde. Das bereits im Jahr 2010 in Betrieb genommene 

Freiformprofilometer sticht durch seine absolute Messgenau-

igkeit von < 100 nm über eine Länge von 700 mm bei einem 

Werkstückdurchmesser von 600 mm heraus. Die Positionie-

rung erfolgt über zwei hochgenaue hydrostatische gelagerte 

Linearführungen mit Linearantrieben und einer luftgelagerten 

Rundachse mit Torqueantrieb, an der das Werkstück aufge-

nommen wird.  

 

Mit dem Aufbau werden Werkstücke mit bis zu 400 kg in 

höchster Genauigkeit vermessen. Während des Messvorgan-

ges wird die Werkstückoberfläche kontaktlos mit einem hoch-

genauen chromatischen Sensor abgefahren. Die Sensordaten 

werden der Maschinensteuerung zugeführt um den Sensor 

nachzuführen. Somit lassen sich weitere potentielle Fehler-

quellen eliminieren und das Werkstück kann in der Bewegung 

vermessen werden, ein „Anhalten“ zum Messen ist nicht erfor-

derlich. [8] 
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